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G3.06 Konjunktur- und Wirtschaftsfragen

Umweltschutz schafft Arbeitsplätze

Interpellation

peter, Metz'nger(FDP.)'. Mit91.i.ed des Gemeinderates, und 12 Mitunteizeichnende haben am
2019 folgende Interpellation eingereicht:

''we. d'eEntwlcklun9. 'n anderen Geme/nde" gezeigt hat und immer noch zeigt, führt die Bildung von
^bestimmter Branchen durch den gegenseitigen Ideenaustausch'kreativer'KMe zu"

'und einer generell positiven wirtschaftlichen Entwicklung in derClustw-
9ion:ES werden Arbeitsfd^ geschaffen und es besteht die Chance au fwsatzliche'~Steuerein-

von erfolgreichen Startups.

Be'. slartupsm.!t. F°kusaufir"mvative Technologien und Dienstleistungen im Bereich Umwelt und
._ Wirtschaft handelt es_slch aufgrund der immer dringender'zu "lösenden 'sozialen, 'unmelt-

technischerl. und 9eopol!tischen Probleme- ob im Umwelt-. 'im 'Cleantech'-'oder'Dlgitiaiisierunasb'^
' - um Wachstumsbranchen mit bedeutendem Zukunffspotential.

Grundwwn startups möchten sich""( anderen Startups aus ihrer Branche austauschen, was am
L9e/'(\. _wemsfea". e'"em. ortto"ze"werts'nd-£ste^^a'so-e/n8~Wac/)frag^

noch_mnkeir'er Gemeinde gesßltt wurde. Dietikon - seine Bevölkerung, Geschäne3undDieiwtleister
\als°vonwnem nachhaltigen Wachstum dieser Branche mdirekt 'profitieren, 'wenn 'ein~soiche'r

Ten wird.

startw;'auster. sir'd_'nderöffent"chen wahmehmung sehr präsent, weil die Startups im Unterschied
m. a'twn9esessen6n unternehmen stendi9 (meist positive) News generieren. Der 'Ö^er-Standort

i gratis Werbung. Das zeigt auch das Beispiel der Power-to-Gas-Anlaae de7Ü-~
'"ec°'^eanTagun9en!n deraanzen Schweiz und in Vemfhntlichungen immer'wle

i besteht somit eine einzigartige Positionierungschance als der Cluster ffir'Ctean
i. Im Zusammenhang mit der neuen WirtschaHsstrategie des Stadtrats undctem'Zre/'Bmer

neuen Positionierung lassen sich somit sehr gut Synergien nutzen.

'mGebiet"SLS 9ibt es ausreichend leere Flächen, die genutzt werden können. Verbessert werden
mwsstLa"Srd'ngsdie Erschliessuna des Gebietes durch schnellere ÖV-Losungenw1e~iB'sp. 'seibst-

Ich bitte den Stadtrat um die Beantwortung folgender Fragen:
1.

2.

3.

w!e^eurtemdBrstadtratdi9. MÖ9lichkeiten und Chancen, in Dietikon einen Startup-Cluster
e^s.tehe"-zü/asse"',, '"'(.F°*ussüfm"oya(we7echnoto»'enundD'e"sff^^^^
Umwelt und nachhaltige Wirtschaft (Clean Innovation) ?'

Walchesjmnnten die nächsten konkreten Schritte des Stacttrates sein, um die Idee des
3-C/usters mit Fotos auf Innovativen Technologien und Umwelt umzusetzen?

Da der Sau cter S-Bahnstation Silbern in weitere Ferne geruckt ist, kann der Stadtrat sich
vorstellen, neue und innovative ÖV-Lösungen im Gebiet Silbern umzusetz.en'?'
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4. Wenn Ja, welches sind nächsten Schritte dazu?"

Mitunterzeichnende:
Michael Segrada
Jörg Dätwyler
Keretin Camenisch
Philipp Sanchez

Ottilie Dal Canton
Martin Christen
Johannes Küng
Beat Hess

Catalina Wolf-Miranda
Olivier Barthe
Mike Tau
Christiane llg-Lutz

Die Interpellation wird im Sinne von § 57 der Geschäftsordnung zur Kenntnis gebracht.

Mitteilung an:
Alle Mitglieder des Gemeinderates;
Medien;
Stadtrat.

NAM DES GEMEINDERATES

?
Erni

iident

versandt am:
bs

Patricia Meyer
Sekretärin
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